
V e r f a s s u n g s e n t w i c k l u n g

u n d  G e m e i n d e w e s e n

in  Graubünden
Öffentliche Tagung

Chur, 5./6. November 2010



Öffentliche Tagung 
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Die Tagung ist transdisziplinär und integrativ angelegt. Sie befasst sich 
mit historischen wie mit juristischen Fragen: sowohl mit der geschichtli-
chen Entwicklung vom Spätmittelalter bis heute wie auch mit den staats-
rechtlichen und -organisatorischen Herausforderungen der Gegenwart 
und der nächsten Zukunft.
Die Veranstaltung will das in der Öffentlichkeit vorhandene Wissen über 
die kommunalen und republikanischen Traditionen des bündnerischen 
Staatswesens erneuern und durch kritische Reflexion vertiefen. Zugleich 
will sie das öffentliche Bewusstsein schärfen für die strukturellen Her-
ausforderungen, die sich heute an die Bündner Staatsorganisation und 
das bündnerische Verfassungsrecht richten. 
Die Tagung soll damit einerseits die Geschichtskultur in Graubünden 
bereichern und andererseits die politische Debatte über die kantonale 
Strukturreform um eine historische Dimension erweitern.

Programm
	 	

Freitag, 5. November

14.00 –14.30 Prof. Dr. Peter Blickle Kommunalismus und Republikanismus: Graubünden als Paradigma

14.30 –15.00 Dr. Immacolata Saulle Hippenmeyer Kommunale Organisationsformen des kirchlichen Alltags in Graubünden im  
Spätmittelalter

15.00 –15.15 Pause

15.15 –15.45 Lic. phil. Prisca Roth Gemeindebildung unter bischöflicher Herrschaft: Das Bergell

15.45 –16.15 Dr. Adrian Collenberg Ordnungswahrung in der Gerichtsgemeinde: Ilanz und Gruob

16.15 –16.30 Kaffeepause

16.30 –17.30 Diskussion 

Samstag, 6. November

10.00 –10.30 Prof. Dr. Jon Mathieu Gemeinde als sozialer Prozess: Der Freistaat der Drei Bünde 1500 –1800

10.30 –11.00 Lic. phil. Florian Hitz Die «Graubündnerschen Grundgesetze» von 1767

11.00 –11.30 Diskussion

14.00 –14.30 Dr. Christian Rathgeb Bündner Verfassungsentwicklung und Gemeindewesen 1794 –1894

14.30 –15.00 Dr. Frank Schuler Strukturdiskussionen und Verfassungsrevisionen im 20. Jahrhundert:  
Wunsch oder Wirklichkeit?

15.00 –15.30 Simon Theus Gemeindefusionen: Strukturen für die Zukunft

15.30 –16.00 Kaffeepause

16.00 –17.00 Podiumsdiskussion

Die Teilnahme ist kostenlos. Um Anmeldung wird gebeten: 
Institut für Kulturforschung Graubünden ikg, Reichsgasse 10, CH-7000 Chur
Telefon +41 81 250 70 39, E-Mail kulturforschung@spin.ch
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Das Tagungslokal, der Calvensaal, 
befindet sich unweit vom Bahnhof 
Chur.
Parkplätze im Parkhaus City,
Zeughausstrasse sowie 
im Parkhaus Obere Quader,
Quaderstrasse


